Osternacht 2009


DA BERÜHREN SICH HIMMEL UND ERDE











(5.27Uhr Sonnenaufgang)

	Zeit
	Ablauf
	Inhalt
	Material
	Wer 
	To do

	4.15
	Nachtwache
	
	
	INGRID
	

	
	Lied
	Wach nun auf aus deinen Träumen (in A,fis,D,E) 101
	
	
	

	
	1. Lesung:
	
	
	
	

	
	
	Schöpfungsgeschichte


	Menorah

Text des ersten Tages auswendig

Alufolie, die von den Kerzen bescheint wird (Horizont)
	Lektor

Kerzenanzünder
	

	
	Lied
	Ein neuer Himmel 27
	
	
	

	
	2. Lesung
	Jes 58, 8-11


	Bibel in gerechter Sprache
	Lektorin
	

	
	Lied
	Wo ein Mensch Vertrauen schenkt 180
	
	
	

	
	Gebet
	Mitten in der Nacht haben wir uns aus dem Schlaf erhoben,

um den Übergang zwischen Dunkelheit und Licht gemeinsam mit dir , Gott, zu erwarten.

Wir denken an unsere Geschichte mit dir. Wir danken dir, dass du wie eine Mutter und wie ein Vater an unserer Seite bist.

Unsere Hoffnung führt uns hierher!

Die Hoffnung, dass das Licht die Dunkelheit durchbricht und dass das Leben stärker ist als der Tod.

Amen


	
	
	

	
	Überleitung
	Aussicht

Wie weit ist die Nacht, wie weit.

Wächter, wie weit ist die Nacht.

Der Morgen kommt, sagt der Wächter.

Aber noch ist es Nacht.

Erwach aus dem Schlaf,

steh auf aus dem Tod,

und Gott wird über dir leuchten.

Das Volk, das in Finsternis geht,

wird schauen ein großes Licht.

Die wohnen im Schatten von Tod, auf strahlt über ihnen das Licht.

Erwach aus dem Schlaf,

steh auf aus dem Tod,

und Gott wird über dir leuchten.

Wohne nicht im Vergangenen.

Blicke nicht starr zurück.

Ich werde Neues beginnen,

es hat schon begonnen, sagt Er.

Erwach aus dem Schlaf,

steh auf aus dem Tod,

und Gott wird über dir leuchten.


	
	2 Lektoren abwechselnd
	

	4.45 Uhr
	Lichtfeier


	
	
	
	

	
	Lied auf dem Weg zur Feuerstelle
	Geh mit uns auf unserm Weg 25
	Holz, Papier, Menorah, Streichhölzer
	
	Feuer aufschichten

	
	Entzünden des Feuers

Bedeutung der Lichtfeier


	Dieses Feuer ist Zeichen unserer Hoffnung, 

dass das Licht das Dunkel erhellt.

Dieses Feuer ist für uns wie ein Silberstreif am Horizont.

Es ist Zeichen unseres Glaubens,

dass das Leben stärker ist als der Tod

die Liebe stärker als die Gewalt 

und dass immer dort der Morgen anbricht

wo die Nacht am dunkelsten ist.


	
	Trägerin für die Menorah 

	
	Segnung des Feuers
	Unbegreiflicher, ewiger Gott,

Schöpferin aller Menschen,

Atem der Verwandlung,

segne dieses Feuer,

das die Nacht durchbricht,

das uns leuchtet und wärmt,

das knistert und die Funken sprühen läßt.

Entfache in uns den Funken der Sehnsucht

der uns in deine Nähe ruft.

Dieses Feuer erleuchte die dunklen Winkel unserer Herzen

es öffne sie in der Tiefe und lasse sie aufleuchten in Liebe.

Das Feuer kommt aus der Tiefe der Erde und züngelt hinauf in den Himmel.

Es leuchte uns heraus aus dem Dunkel der Haltlosigkeit und der Zerrissenheit unserer Herzen.

Jesus Christus, 

Du bist auf dem Grat zwischen Himmel und Erde gewandelt.

Dein gewaltsames Sterben führte dich in die tiefsten Abgründe,

die Menschen bereit halten können,

deine Auferstehung in noch nicht gekannte Höhen,

die Gott bereit hält.

Du lebst in uns weiter.

Es gibt kein Oben und kein Unten mehr,

nicht dort den Himmel und da die Erde,

denn Gott lebt auch in uns.

Du bist das Licht unseres Lebens.


	
	

	
	Lied


	Du verwandelst meine Trauer 151 
	auswendig lernen
	
	

	
	Prozession zum Haus
	3x Lumen Christi
	
	wer ?


	

	5.15 Uhr
	NT-Wort-GD


	Entzünden unserer Osterkerzen an der großen Osterkerze

Wir entzünden nun unsere kleinen, persönlichen Osterkerzen an der großen Basis-Osterkerze. 

Wo jede und jeder einzelne von uns mit der Gemeinschaft in Berührung kommt gibt es mehr vom Himmel. 

Wenn wir diese Lichter entzünden verbinden wir damit auch unsere Hoffnung, dass der Friede und die Fülle Gottes unter uns wachsen können. Und, dass wir selber unsere österlichen Lichter hell leuchtend in die Welt hinaus tragen.


	
	MIMI
	

	
	Gloria

Gebet


	Gloria, Ehre sei Gott 34

Gott, du gehst uns unter die Haut. Du berührst uns durch Jesus, deinen auferstandenen Sohn, der Himmel und Erde, dich und uns, miteinander verbindet und zu einer unzertrennlichen Einheit macht. 

So wie du, Gott, Jesus auferweckt hast, so erwecke uns heute und jeden Tag zu neuem Leben und zu neuen Wegen. 

Voller Freude über die Auferstehung singen wir:.

	
	
	

	
	Halleluja


	Stimmer – Halleluja. 26
	
	
	

	
	Evangelium


	Mk 16,1-8
	Bibel in gerechter Sprache
	Lektor
	

	
	 Lied
	Und ein neuer Morgen 153
	
	
	

	
	Exegese
	Silberstreif:

Da berühren sich Himmel und Erde – das Thema unserer Tage hier in NÖ. An Ostern ist diese Berührung schon eher eine große Umarmung, so nah und auch unfassbar zeigt sich Gott im Auferstandenen, so eng sind Gott und Mensch, Tod und Leben aneinander gebunden.

Das Thema führte uns für diesen Ostermorgen zu folgender Frage:

Wo sehe ich etwas Neues anbrechen für mich oder unsere Welt, weil sich Himmel und Erde berühren?

Wo gibt es also eine Art Horizontüberschreitung in meinem Leben oder in meiner Mitwelt und Welt?

Hintergrund dieser Frage für uns war noch ein Mal der Gedanke, der uns auch in der Fastenzeit begleitet hat: es gibt viele Möglichkeiten, mein Leben zu leben, wenn ich nicht immer nur fortlebe, wie ich es gewöhnt bin. An diesen Stellen überrasche ich mich selbst, springe über meinen Schatten, spüre vielleicht dann auch, wie eine positive Entwicklung beginnen kann – kurz: es berühren sich, mal flüchtig, mal länger, Himmel und Erde.

Was unsere Welt angeht, so sind wir gerade umgeben von Talsohlen und Katastrophenszenarien. Wo aber, haben wir uns gefragt, sehen wir Zeichen, Hoffnungsschimmer, Auferstehungshinweise für eine neue, gute Richtung, vielleicht gerade auch als Folge und Chance der Krise? Oder wo möchte ich, ausgehend und gestärkt von dieser Osternacht, selber ein Signal in die Welt senden für einen Neuanfang?

Aus diesem Grund haben wir die Frage in beide Richtungen gestellt:

Wo sehe ich etwas Neues anbrechen für mich oder/und unsere Welt, weil sich Himmel und Erde berühren?

Für diese Hoffnungsschimmer steht das Bild vom Silberstreif am Horizont.

Wir haben ihn symbolisch herein geholt, ihr seid schon umgeben von ihm und ihn bereits bei der Schöpfungsgeschichte aufleuchten sehen – einen glitzernden Silberstreifen.

Wir laden euch jetzt ein, euch quasi ein Stück vom Himmel abzuschneiden bzw. von dem Streifen abzureißen und der Frage nachzugehen, also:

Wo sehe ich etwas Neues anbrechen für mich oder/und unsere Welt, weil sich Himmel und Erde berühren?

Aus dem Streifen könnt ihr dann ein Symbol für das Neue, Andere formen, welches ihr euch erhofft oder das ihr schon aufleuchten seht.

Während des Abreißens kurz einspielen von Grönemeyer: „Ein Stück vom Himmel“


	Alufolie

CD


	
	

	
	Fürbitten/Dank
	Vor Gott tragen


	
	
	

	
	Lied
	Da berühren sich Himmel und Erde 3

	
	
	

	5.45 Uhr
	Tauferneuerung
	
	
	THOMAS
	

	
	Bedeutung der Tauferneuerung


	Wir werden nun vor dem Hintergrund dieser Freudenbotschaft unseren Glauben bekennen und ihn in Worten und Gesten verdeutlichen.Wir erneuern damit unsere Zugehörigkeit zu Gott, zu Jesus, zum Leben, zueinander.

Gott des Himmels und der Erde,

Du bist den Menschen erschienen und hast sie im Innersten verwandelt,

Du bist da – auch wenn wir nicht damit rechnen

Du schenkst uns durch die Taufe Nähe zu Dir

Hilf uns in Zeiten, in denen wir Ferne erleben, uns die Gemeinschaft mit Dir und den Menschen zu vergegenwärtigen.

An diese Nähe wollen wir uns nun erinnern und sie in der Tauffeier symbolisch erneuern.
	
	

	
	Hereinbringen des Osterwassers / Lied
	Ihr werdet Wasser schöpfen mit Freuden 152


	Wasser, geschmückte Schüssel
	Wasserträger


	Efeukranz für Wasserschüssel binden

	
	Segnung des Wassers
	Eintauchen der Osterkerze und Text/Segen:

Gott des Himmels und der Erde,

seit Alters her wirst du so genannt,
weil du am Anfang Himmel und Erde erschaffen hast,

seitdem berühren sie sich.

Vor allem durch das Wasser sind sie einander verbunden

Im ewigen Kreislauf von Regen und Verdunstung.

Mit diesem Wasser bist du den Neuen Bund mit uns eingegangen.

Das Wasser der Taufe öffnet uns die Türe zu deiner Kirche.

Wie die Tropfen eines Sommerregens dürfen wir gemeinsam und in Vielfalt glauben, sollen Segen sein dort, wo und wie wir die Erde antreffen, sollen Segen sein für andere. 

AMEN
	
	
	letzten Absatz überarbeiten!!

	
	Tauferneuerung
	Jede(r) für sich; optional: persönlich gesprochenes Credo „ ich glaube...“
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	6.15 Uhr
	Mahlfeier


	
	
	THOMAS
	

	
	(Be-)deutung


	Immer wieder neu und anders:
Ein Stück vom Himmel

Kommt auf die Erde

Immer wieder neu und anders:

Wärme und Kraft

Nähe und Weite

Immer wieder neu und anders:

Ein Stück vom Himmel
(Claudia, Gedichtwerkstatt Karfreitag)

Gott wird greifbar, wenn Menschen in Gemeinschaft Mahl halten.

Deshalb wollen wir miteinander den Tische decken und Brot und Wein miteinander teilen.


	
	
	

	
	Decken des Tisches


	Gabenprozession (Kommunionkinder)
	
	
	Brot backen

	
	Vater unser
	
	
	
	

	
	Friedensgruß
	
	
	
	

	
	Lied
	Steht auf vom Tod 91
	
	
	

	
	
	Gott des Himmels und der Erde,

wir danken dir,

für den Weg, den wir gemeinsam gehen,

für alle Erfahrungen, die uns zusammenhalten.

Wir danken dir für Brot und Wein, die Gaben des Ackerbaus und des Weingartens, der Sonne, des Regens und des Fleißes von Menschen.
Gott, Vater, von dem alles Leben kommt,

Mutter, die alles umfängt und Trägt

Segne das Brot,

und es verbindet uns mit dir und untereinander.

Segne den Wein

Und er stärke uns für unsere Reise.

Brot und Wein sollen uns wandeln

wie die Raupen, die aus der Erde kommen und als Schmetterlinge mit ihrer Sorglosigkeit alles Schwere der Welt benetzen und das Glück schenken 
(Uli W., Gedichtwerkstatt Karfreitag; Kinderbetreuung Lukas/Irene Schmetterlinge basteln am Karfreitag und -samstag).

AMEN
	
	
	

	
	Einsetzungsbericht
	Mk 14, 22-24
	Bibel in ger. S.
	Lektorin
	

	
	Mahl
	
	
	
	

	
	Segen
	Gott des Himmels und der Erde,

du hast uns Jesus als Menschensohn zu uns geschickt

als Mittler zwischen Himmel und Erde

wie ein Baum fest verwurzelt im Boden und einer Blätterkrone, die den Himmel umgreift (Christine K.; Bäume-Einheit am Karsamstag).
Aus dem Baum wurde Kreuz, Dornen aus der Krone.

Er wurde hingerichtet, begraben und ist AUFERSTANDEN.

Gott, Vater und Mutter des Himmels und der Erde,

Jesus der Auferstandene und

der Heilige Geist

segne uns, 

lass uns Horizonte in unserem Leben erkennen,
lass uns Quelle des Lebens sein für andere

und

schenke und Frieden.

AMEN
	
	??
	

	
	Lied
	Jesus lebt 155
	
	
	


